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Deutsche Banken stellen sich hinter Paydirekt

Frankfurt/Main, 19.02.2019, 08:51 Uhr

GDN - Die deutschen Banken wollen ihr gemeinsames Onlinebezahlverfahren Paydirekt trotz schwacher Nutzungszahlen
vorantreiben. Die Institute seien mit dem Angebot relativ spät in den Markt eingestiegen, sagte Paydirekt-Verwaltungsratschef Torsten
Daenert dem "Handelsblatt". 

Es sei klar gewesen, dass es einige Jahre dauern werde, bis sich Paydirekt etabliert habe. "Grundsätzlich haben wir da eine
langfristige Perspektive." Paydirekt ist seit 2015 aktiv und hat aktuell 2,3 Millionen Kunden. Damit liegt die Firma deutlich hinter dem
US-Konkurrenten Paypal, der in der Bundesrepublik auf 20,5 Millionen aktive Nutzer kommt. Einige Miteigentümer haben
angekündigt, ihre Paydirekt-Anteile abzustoßen – darunter die Hypo-Vereinsbank, ING und die Targobank. Manche Banker sagen
hinter vorgehaltener Hand, die deutschen Geldhäuser sollten das Projekt am besten gleich ganz beerdigen. Doch davon wollen die
wichtigsten Anteilseigner nichts wissen. "Es wäre strategisch falsch, sich jetzt zurückzuziehen", sagte Daenert, der sich im Hauptberuf
für die Commerzbank um die Themen Zahlungsverkehr und Einlagen kümmert. "Die deutsche Kreditwirtschaft braucht ein eigenes
Onlinebezahlverfahren, um beim Kunden an dieser Schnittstelle relevant zu bleiben und um sich im zunehmenden digitalen
Zahlungsverkehr zu positionieren." Auch die Deutsche Bank, die Sparkassen und die DZ Bank erklärten, an Paydirekt festzuhalten.
"Wir treiben Paydirekt weiter mit Kraft voran", sagte DZ-Bank-Vorstand Thomas Ullrich dem "Handelsblatt".
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https://www.germandailynews.com/bericht-120298/deutsche-banken-stellen-sich-hinter-paydirekt.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-120298/deutsche-banken-stellen-sich-hinter-paydirekt.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

